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Lisa Schregle, Jahrgang 1993, lebt und arbeitet in Passau. In ihrer Freizeit trifft man sie oft auf Poetry Slams, am Meer oder in den Bergen.




Wenn es einen Menschen gibt,


der dich nimmt, wie du bist


und immer zärtlich zu dir ist,


den kein anderes Denken stört


und der auch gerne deine Meinung hört,


der dich achtet und versteht


und alle Wege mit dir geht,


der ohne Lügen oder List


stets aufrichtig und ehrlich zu dir ist,


der auf das Gute in dir baut


und dir grenzenlos vertraut,


der mit seinem Kummer zu dir eilt


und deine Sorgen mit dir teilt,


bist du mal traurig und verstimmt,


der dich dann in seine Arme nimmt,


der sich aufs Wiedersehen freut


und dich zu lieben nie bereut,


der ist ein wahrer Freund für dich,


drum lasse ihn auch nie im Stich!


© Adelheid Keller




„Jeder schöne Augenblick ist eine Perle, die wir auf die Kette unseres Lebens fädeln. Und jeder glitzernde Glücksmoment, den wir genießen, macht unsere Kette ein kleines bisschen kostbarer.“


© Jochen Mariss




Für alle, die wie ich an Wunder glauben




Es war einmal, vor gar nicht allzu langer Zeit, ein junges Mädchen, das alleine in einem kleinen Haus aus Holz inmitten eines großen Waldes wohnte.


Man sagte, sie würde die Beeren von den Sträuchern essen und Wasser aus einer Quelle trinken.


Oft fragten sich die Dorfbewohner, was es mit diesem Mädchen auf sich hatte, das kaum einer je zu Gesicht bekam.


Denn das Mädchen zeigte sich nie und niemand wusste, wie es aussah.


„Hübsch muss sie sein“, sagten die einen und die anderen meinten „total zerzaust und verwahrlost“. Und so rätselten die Menschen immer wieder und manch einer versuchte vorsichtig, einen Blick hinter die dicke Hecke zu werfen, die das kleine Holzhaus umgab.
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